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Wien,amSamstag,den30.Mai1925
FahrverbotaufdenWegenlängsderDonaulDerTreppelweglängsdesDonau-¬
stromesunddieVorkaisdesDonaukanalswerdensehrhäufigvonRad- undMo-WohlfahrtsausschussberichteteamtsführonderStadtratProfessorTandler,
terradfahrernbenützt.DerMagistratmachtdaherneuerlichdaraufaufmerk-¬
samdassnachder Schiffahrts - undStrompolizeiordnungfür dieseWegeein
FahrverbotbestehtUebertretungendiesesVerboteswerdenstrengebestaaft .

DieErhaltungsbeiträgewerdendurchdiePostsparkasseausgezahltInder
letztenSitzungdesstädtischenWohlfahrtsausschussesberichteteamtsfüh¬
renderStadtratProfessorTandler,dasssichdasWohlfahrtsamtseitlänge-¬
rerZeitmitReformenbeiderAuszahlungderErhaltungsbeiträgebeschäf-¬
tigthatdiedenaltenLeutendasBeziehendermonatiichenUnterstützung
erleichternsollenGegenwärtigmüssensichallePersonendievonderGe-¬
meindeeinenErhaltungsbeitragbeziehen,aneinembestimmtenTagimMonat
inderRechnungsabteilungdesmagistratischenBezirksamtesihresWohnortes
einfindenunddortdiesenBeitragbeheben.DieseRäumesindfürdiegrosse
ZahlvonPersonennatürlichvielzuklein,diealtenLeutemüssendaherauf
denStiegenundGängenoftlängereZeitwarten,bissievondenBeamten
ihrenBeitragerhalten.DaessichdabeimeistumalteLeutehandelt,die
körperlichgebrechlichsind,sowirdderBeitragoftvonfremdenLeutenge¬
holt ,denendieUnterstützungsberechtigtenfür diesenGangmeisteine

Entschädigungzahlen.HäufigkönnendieBezugsberechtigtenandenvomAmtezeigenwird,bewilligtderstädtischeFinanzausschusseineSubventionvonfestgesetztenTagwegenKränklichkeitnichterscheinen,sdekommendannspä-1500Schilling
termüssennatürlichihrenBeitragerhalten,dodhwirddurchsolcheVershhie
bungendieadministrativeArbeitsehrerschwert.DerMagistrathatdaher
inlangenVerhandlungenmitdemPostsparkassenamtnunmehrerreicht,dass
nebenderAuszahlungdieserErhaltungsbeiträgeandieBezugsberechtigten
ausserhalbWiensversuchsweiseauchanalleErhaltungsbeiträgebeziehende
PersonenindenBezirkenLeopoldstadt,Margareten,FavoritenundOttakring
durchdiesesAmtderBeitragindieWohnungenzugestelltwird.DieZustel.
lungsgebührwirddieGemeindezahlenundzwarwirddenBezugsberechtigten
zuihrenErhaltungsbeitragnochdieZustellungsgebührvonzehnGroschenfonds,zudemdieGameindeverwaltungimJahre1924achttausendSchillingbei-¬
Am31.Dezember1924bezogeninWien32.172PersonenvonderGemeindeeinenratesThallerbeschlossen,fürdasJahr1925demBaufondsderUraniaeinen
ErhaltungsoeitragDavonentfallenaufdieLeopolstadt2231,aufMargaretenBetragvonzehntausendSchillingzuzuweisen.
2180 ,auf Favoriten2946undauf Ottakring1838Bezugberedhtigte.DerVer-¬
sucherstrecktsichalsoungefähraufeinDrittelallerBezugsberechtigten.
DerMagistrathatdeshalbdieReformnichtvollständigdurchgeführt,weil
sichsicherlichdabeiinfolgederLebensgewohnheitenunddersozialenVer¬
hältnissedieserParteiengewisseSchwierigkeitenergebenwerden,diein
ihremUmfangnochnichtabgeschätztwerdenkönnen.DerGemeinderatsausschuss
t daherdenMagistratbeauftragt,aufGrundderindenvierBezirkenge¬

machtenErfahrungenspätestensbisDezemberneuerlichzuberichten,damit
dannwenndieErgebrissegünstigsind,auchdieErhaltungsbeiträgeindenWieninEggenburgJohannHeegerüberdieErziehungdissozialerKinderinAn-¬örigenBezirkendurchdiePostsparkasseangewiesenwerdenkönnen.

DasneueLehrlingsheimderGemeindeeröffnetDerWienerGemeinderathat
am10. Oktober1924beschlossen,dasehemaligeHofwaschhausin derFranzens¬
brückenstrasse,dasderGemeindegehört,ineinLehrlingsheimumzugestalten.

DievoraussichtlichenKostenvon767MillionenKronenwurdengenehmigt.Die
ziemlichumfangreichenArbeitensindnunabgeschlossenundimstädtischen
dass bereits am23 . Maivorläufig 56 Lehrlinge ( Waisenhauskinder ) indas

neueHeimaufgenommenwordensind .DieneueAnstaltderGemeindeentspricht
allenAnforderungen ,dieansolcheEinrichtungengestelltwerdenDerGe-¬

meinderatsausschussnahmdenBerichtzurKenntnis.FürdieFührungderAn-¬
stalt wurdeeinKreditvon70. 000Schillingbewilligt.
Gemeindesubventionen.DieLeitungderBiologischenVersuchsanstalthatdie
GemeindeWienumeineSubventionersucht,dainfolgederSparmassnahmen
beimBund,grössereUnterstützungenvonderRegierung,aufdiemanWeider
UebernahmedesfrüherenVivariumsdurchdieAkademiederWissenschaften
fürdenBetriebeinerbiologischenVersuchsanstaltgehoffthattenichtzu
erwartensind.DerstädtischeFinanzausschusshatnunaufAntragiesGe¬
meinderatesThallerdemInstituteineSubventionvonzweitausenSchillig
gewärht.InderselbenSitzungteilteGemeinderatThallermit,dassdieGe-¬
sellschaftfürVerdauungs-undStoffwechselkrankheitenimSeptemberihren
KongressinWienabhaltenwird.FürdieTagungzeigtsichinFachkreisen
bereitslebhaftesInteresse.DieVorbereitungdieserVeranstaltungerfor-¬dertgrössereMittel,weshalbsichderWienerAusschussdieserVereinigung
andieGemeindeumeineSubventiongewendethatMitRücksichtaufdiegrosseBedeutungdieserTagung,diedieEinheitundSolidaritätder
deutschenundösterreichischenwissenschaftlichenArbeitnachaussenauf¬

GemeindesubventinnfürdenBaufondsderUraniaDieWienerUraniawurdevon
derStadtverwaltungbereitsindenVorjahrenregelmässigdurchgrössereSub¬
ventionengefördertDasBestrebenderUrania,ihreTätigkeitimmermehrindenDienstderbreitestenSchichtenderWienerBevölkerungzustellen,wirddurch
gegenwärtignoch/denStandortdesStammhausesiminnerstädtischenBezirk
beengt,wirdaberzurvollenAuswirkunggelangen,wennderPlandesMariahil-¬
ferZweighausesdurchgefuhrtseinwird.DieUraniahatnuneineneigenenBau-¬

angewdesen,diedanndemSeldbriefträgervonderParteiauszufolgensind.gesteuerthat.DerstädtischeFinanzausschusshatnunaufAntragdesGemeinde

DerLeuchtbrunneninBetrieb!AmPfingstsonntagwirdder"euchtbrunnenam
SchwarzenbergplatzeinehalbeStundenachEintrittderDunkelheitinBe¬
triebgesetztwerden.

S
EhrennischefürdieAschenrestedesPazifistenFriedglmGemeinderatsaus-¬
sehussfürWohlfahrtspflegewurdeaufAntragdesGemeinderatesGrünfeld
eineEhrannischefürdieBeststtungderAschenrestedesPazifistenDr.
AlfredFriedindenneuerbautenKolumbariendesKrematoriumsgewidmet.

AusstellungüberdasSonderschulwesenWienszAmPfingstmontagum6Uhrabends
spricht im Kurssaalder Uraniader Direktor der ErziehungsanstaltderStadt

stalten . AmSamstag,den6 .JunibesichtigendieHörerdieEggenburgerEnstalt.
DerVortragfindetimRahmenderAusstellungdesWienerStadtschulratesübe
dasSonderschulwesenWiensstatt .DieAusstellungselbst ,dieimGebäudedes
StadtschulratsI Burgring9untergebrachtist ,wirdnurnochamPfingstsone
tagvon9bis11Uhrvormittagszugänglichsein .Eintrittfrei .
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KeineSitzungdesGemeinderates,InderkommendenWochehältderWiener
StadtsenatamDonnerstagum10UhrvormittagseineSitzungab .EineSitzung
des Gemeinderatesfindet nichtstatt .

Dei SauchtbrunneninBetrieblåmPfingstsonntagundamPfingstmontagwird
der LeuchtbrunnenamSchwarzenbergplatzum9 Uhrabendsin Betriebgesetzte

DiamanteneHochzeit.InVartrstungdesBürgermeistersüberreichteamtsführen
derStadtratSpeiserdemEhepaarJosefGeorgundKarolineJanischIVorlauf-¬
strasse1 ,anlässlichihrerdiamantenenHochzeitdieEhrengabederStadtWien

UebersiedlungderstädtfsobenKinderübernahmsstelleVom3 .JuniangefangenamtiertdiestädtischeKinderübernahmsstellemichtmehrinderSiebenbrun¬
nengasse,sondernimneuenGebäudeIXAyrenhofgasse50.DasAmtistunter18- -69und64-308telefonischzuerreichen.

StarkerBesuchderstädtischenSommarhäderDieGemeindeverwaltunghat ,wie
berichtet,diestädtischenSømmerbäderam16.Maieröffnet.Schonindenersten
TagenkanneinüberausstarkerBesuchfestgestelltwerden.DiemeistenBesu¬
cherhatnatürlichdasGänschäufelaufzuweisen.IndererstenWochebasuchten
diesesBad4325Personen.EsfolgtdanndasStrandbad„AltsDonau“mit1699
Besuchern.ImStrombadKuuhelauwarenindiesemZeitraum1668Besucher,Auch
dieKinderfreibäderderGameindeerfreuensichelnesstetswachsendenBesucht

rdenindenerstensechsTagendiefünfKinderfreibädervonrund7000
Schulkindernbenützt.InsgesamtbesuchtenindererstenWochedesPetriebes
Past23. 000PersonendiestädtischenSommerbäder.

Am4JuniBetriebsbeginnderStadtbahngBürgermeisterSeitzhatdieMitglie-¬
derdesGemeinderates,dieBundesbehördenunddieVertreterderPressezu
eineramMittwoch,dan3 .Junium11UhrvormittagsstattfindendenEröffnungs
PahrtaufderWienerelektrischenStadtbahngeladen.AmnächstenTag-Don-¬
nerstag,den. Juni-wirdderallgemeineVerkehraufdererstenTeilstreckevonderAlserstrassenachHütteldorfundumgekehrtaufgenommen

cheStrassenbeleuchtung.Heutewurdedieneueingerichteteelektri¬
scheBeleushtunginderMeidlinger-Hauntstrasse ,inderMärzstrasse,Hüttel¬

erstrasse,HugelgassebiszurMissindorfgasse,inderJörgerstrasse,Her-¬
HauptstrassebiszurVorortelinie,amYppenplatzinOttakringundim

anbauerKinderparkinBstriebgesetzt.IndennächstenTagenwirddieeleke
ischeBaleuchtunginderSimmeringerHauptstrassevonSt .Marxbiszur
ekeisgassseingeschaltetwerden.

9


	[Seite]
	[Seite]

